
 

Nr. 06/2010 vom 18. März 2010 

 Hoch Isidor macht’s möglich: Vom Südwesten sollen sich in den nächsten Tagen die ersten 
frühlingshaften Temperaturen über das gesamte Land ausbreiten – die besten Anregungen, wo sich 
die ersten Frühlingsgefühle so richtig gut genießen lassen, geben Deutschlands TopPlätze.   

 
Ein richtig schönes Osterei 
legen Anita und Günther Köhler den Gästen ihres Wellmobilparks in Bad Schönborn im Kraichgau ins 
Nest: Rechtzeitig zum Start der neuen Saison können sich die Stammgäste des TopPlatzes neben dem 
Bade- und Gesundheitstempel Thermarium die neue Zehnerkarte besorgen: Diese kostet 72 Euro und 
bringt den Gästen gegenüber dem Normaltarif von acht Euro pro Nacht und Mobil eine Ersparnis von zehn 
Prozent. Oder anders ausgedrückt: Sie können zehn Mal übernachten, müssen aber nur neun Mal zahlen. 
Die Nebenkosten für Strom, Frischwasser oder Brötchen gehen natürlich extra: www.wellmobilpark.de. 

In den Endspurt 
geht in diesen Tagen der Stellplatzausbau in Kitzingen. Am Freitag dieser Woche begutachtet eine 
Kommission den Zustand des neuen Stellplatzes am Main und natürlich auch den Stand der trotz widriger 
Wetterverhältnisse vorangetriebenen Ausbauarbeiten an der Zufahrt sowie an der technischen Ausstattung. 
Hintergrund: Zahlreiche Wohnmobilisten hatten sich bei der Gästebefragung einen großzügiger 
bemessenen Bereich zum Ver- und Entsorgen gewünscht. Ist alles in Ordnung, wird der Stellplatz am 
Freitag, 26. März, eröffnet – wie es sich in Franken gehört, natürlich mit einem guten Frankenwein. Der 
neue Stellplatz von Kitzingen kann 36 Mobile aufnehmen, bietet große Parzellen, einen guten Sat-Empfang 
und liegt in Sichtweite zur Altstadt gleich neben der alten Mainbrücke: www.kitzingen.info. 
 
Fahrradfahren kann jeder, 
erst die Tour mit einer Draisine besitzt das gewisse Etwas: Wer das mit eigenen Augen sehen möchte, der 
fährt einfach nach Lauterecken im Kuseler Musikantenland in der Pfalz. Dort wartet neben der Villa 
Toskana nicht nur ein ausgesprochen kuscheliger TopPlatz auf wohnmobile Gäste, der kleine Ort ist auch 
ein idealer Ausgangspunkt, die Deutschen Draisinentage mitzuerleben: Am 27. März ermitteln diverse 
Teams auf der Glantalstrecke ihre Besten in den Disziplinen Fahrraddraisine und Handhebeldraisine. 
Außerhalb der Wettkampfzeiten können  Reisemobilisten sich natürlich auch selbst an und auf einer Leih-
Draisine erproben. Lauterecken liegt auf der Hälfte der 40 Kilometer lange Strecke von Altenglan nach 
Staudernheim, die Draisinenstation ist vom Stellplatz nur wenige Schritte entfernt: www.schellerhaus.de. 

Einen großen Fischzug 
können Wohnmobilisten erleben, wenn sie in den kommenden Tagen mit ihrem Fahrzeug den Nord-
Ostsee-Kanal ansteuern. Im Dörfchen Rade, gleich vor den Toren von Rendsburg gelegen, feiert die 
Traditionsgaststätte „Brauers Aalkate“ ihr 21. Rader Heringsfest. Weil es so schön ist, sogar gleich in drei 
Etappen am 28. März, am 11. April und am 18. April, jeweils von 11 bis 18 Uhr. Das Programm kann sich 
wirklich sehen, und auch hören, lassen: Shanty-Chöre, Börtebootfahren, Räucherfisch direkt aus dem Ofen 
und Heringe in allen Variationen satt sind angesagt. Und danach geht es ein paar Autominuten weiter auf 
den komfortablen TopPlatz am Rand der Rendsburger Innenstadt: www.wohnmobil-hafen.de. 
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Raus in die Natur 
heisst es jetzt für alle, die sich in der zurückliegenden Eiszeit nur noch dick vermummt ins Freie gewagt 
haben. Und was könnte besser auf den Frühling einstimmen als ein Spaziergang durch den herrlichen 
Kurpark von Bad Salzuflen? Die Uferböschungen entlang des Flüssches Salze sind blau von blühenden 
Krokussen, Schneeglöcklichen und Scilla sorgen für weiße und blaue Farbtupfer, die Narzisseninseln auf 
den weiten Rasenflächen und unter den alten Bäumen sind legendär. Um diesen Schönheiten, der 
imposanten Anlage und der Geschichte des Parks gerecht zu werden, bietet das Staatsbad Bad Salzuflen 
ab Ostermontag, 5. April, „Querbeet-Führungen“ an. Diese dauern 90 Minuten und informieren über 
Anlage, Gebäude, Historie sowie die versteckten botanischen Schätze des Parks. Der Wohnmobilpark 
Flachsheide unweit der Therme kann jetzt fast 60 Fahrzeuge aufnehmen: www.staatsbad-salzuflen.de. 
 
Viel vorgenommen 

haben sich in dieser Saison auch Heidi und Michael Bertsch vom Reisemobilhafen Bad Dürrheim. Vom 
12. Mai bis zum 10. Oktober verwöhnen sie ihre Gäste mit diversen Überraschungen im Zusammenhang 
mit der Landesgartenschau in Villingen-Schwenningen, bereits jetzt locken sie mit einer neuen Attraktion: 
dem „Radparadies Schwarzwald“. Die 30 Rundstrecken führen zu den schönsten Orten im Schwarzwald-
Baar-Kreis und im Landkreis Rottweil, durchstreifen idyllische Landschaften und einsame Flecken, darunter 
sind Strecken für jeden Anspruch, für Familien und für jedes Alter. An der Route liegen mit Königsfeld und 
Unterkirnach übrigens noch zwei weitere Orte mit einem TopPlatz: www.womo-badduerrheim.de.  

Seinen Frühlingsputz 
hat der Wohnmobilpark an der Frankentherme von Bad Königshofen bereits hinter sich – auf dem 
Stellplatz blitzt und glänzt es jetzt, dass es nur so eine Freude ist. Ursache dafür sind die erst vor wenigen 
Tagen montierte Ver- und Entsorgungsstation vom Typ Holiday Clean sowie die nagelneuen Stromsäulen, 
die allesamt aus Edelstahl bestehen. Über den Winter hat die Kurbetriebsgesellschaft die alten Anschlüsse 
demontieren und an ihre Stelle münzbetriebene Elektrosäulen installieren lassen. Verschwunden ist damit 
auch die Strompauschale, abgerechnet wird ab sofort nur noch nach Verbrauch: www.frankentherme.de. 
 
Ein Herz für Kinder 
beweist einmal mehr Rainer Frank, der Betreiber des beliebten Campingplatzes und Wohnmobilparks Am 
Freesenbruch im Ostseeheilbad Zingst. Zur neuen Saison präsentiert sich der Kinderspielplatz völlig neu: 
Schaukel, Wippe, Hängebrücken zum Klettern, Rutsche und Spielhäuschen, allesamt aus Robinienholz, 
verwöhnen die lieben Kleinen. Damit die Eltern nicht zu kurz kommen, entsteht bis zum 1. Mai ein neuer 
Biergarten mit Imbiss und überdachtem Bereich. Zur Eröffnung gibt es Wildschwein am Spieß. Wer so 
lange nicht warten mag: Am 27. März öffnet das platzeigene Restaurant „Am Deichgraf“, das zu den besten 
Adressen in dem viel besuchten Ferienort auf Fischland-Darss-Zingst gehört: www.camping-zingst.de. 

Einen Geheimtipp für die Ostertage 
wünschen sich viele Wohnmobilisten, denn zum Saisonstart wird es auf vielen Stellplätzen bekanntlich ja 
sehr, sehr voll werden. Wie wäre es dann also mit einem Stellplatz, den noch keiner kennen kann, weil er ja 
erst zum 1. April eröffnet wird? Die Rede ist vom neuen Wohnmobilpark am MarienBad von Bad 
Marienberg im Westerwald. Dieser löst den einfachen Stellplatz auf den Parkflächen vor dem Badetempel 
ab und verspricht, ein echtes Schmuckstück zu werden: Der Stellplatz liegt auf einer lauschigen, von 
Bäumen umgebenen Fläche hinter dem Bad, kann 35 Mobile aufnehmen und lockt mit der unmittelbaren 
Nähe zu Bad, Basaltpark und dem beliebten Westerwald-Steig für Fernwanderer: www.marienbad-info.de. 
 
 
 
 


